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Fachspezifische Prüfungs- und 
Studienordnung für den weiterbil-
denden Master-Studiengang 
Public Administration (M.P.A.) 
vom 01. September 2025 
 
Auf der Grundlage des § 5 Abs. 1 Satz 2, § 10 
Abs. 5 Satz 2 und 3 i. V. m. § 20 Abs. 2 Satz 1, 
§ 23 Abs. 2 Satz 1, § 70 Abs. 2 Nr. 8 und § 81 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des Brandenburgischen 
Hochschulgesetzes (BbgHG) vom 9. April 2024 
(GVBl. I/24, [Nr. 12]), geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 21. Juni 2024 (GVBl. I/24, 
[Nr. 30], S. 32) und § 16 Abs. 2 Nr. 1 sowie § 29 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 der Grundordnung für die 
Brandenburgische Technische Universität Cott-
bus–Senftenberg (GO BTU) vom 08. Januar 
2016 (AMbl. 01/2016), zuletzt geändert durch 
die Vierte Änderungssatzung vom 23. Januar 
2025 (AMbl. 08/2025) sowie § 1 der Allgemei-
nen Prüfungs- und Studienordnung für Master-
Studiengänge an der BTU Cottbus–Senften-
berg (RahmenO-MA) vom 12. September 2016 
(AMbl. 14/2016), zuletzt geändert durch die 
Fünfte Änderungssatzung (AMbl. 30/2024 vom 
29.08.2024) gibt sich die Brandenburgische 
Technische Universität Cottbus–Senftenberg 
(BTU) folgende Satzung: 

Inhaltsverzeichnis 
§ 1 Geltungsbereich .................................... 2 
§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs, 

Ziele des Studiums ................................ 2 
§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung .... 2 
§ 4 Weitergehende Zugangs- und 

Immatrikulationsvoraussetzungen ......... 3 
§ 5 Studienumfang und Regelstudienzeit .... 3 
§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung ... 3 
§ 7 Besondere Regelungen zur 

Prüfungsorganisation ............................ 3 
§ 8 Master-Arbeit ......................................... 4 
§ 9 Weitere ergänzende Regelungen .......... 4 
§ 10 Inkrafttreten, Übergangsregelungen, 

Außerkrafttreten .................................... 4 
Anlage 1: Curriculum und Regelstudienplan für 

das 90 LP umfassende Master-Studium, 
gem. Studienoption 1 (Teilzeitstudium als 
Regelstudium) ....................................... 5 

Anlage 2: Besondere Regelungen für das 120 
LP umfassende Master-Studium, gem. 
Studienoption 2 (Vollzeitstudium) .......... 5 

Anlage 3: Curriculum und Regelstudienplan für 
das 120 LP umfassende Master-

Studium, gem. Studienoption 2 
(Vollzeitstudium) .................................... 6 

Anlage 4: Wahlpflichtkatalog .......................... 6 
Anlage 5: Praktikumsordnung ........................ 7 
Anlage 6: Ordnung über Teilnahmegebühr ..... 8 
 

§ 1 Geltungsbereich 
1Diese Satzung regelt die fachspezifischen Be-
sonderheiten des weiterbildenden Master-Stu-
diengangs Public Administration. 2Sie ergänzt 
die Allgemeine Prüfungs- und Studienordnung 
für Master-Studiengänge an der BTU (Rah-
menO-MA) in ihrer jeweils aktuellen Fassung.  

§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs, 
Ziele des Studiums 

(1) 1Der weiterbildende Studiengang wird be-
rufsbegleitend angeboten. 2Er hat zum Ziel, den 
Studierenden vertiefte Kenntnisse in der Ver-
waltungswissenschaft und benachbarten Dis-
ziplinen mit praxisorientierten Teilen zu vermit-
teln. 3Hierbei wird insbesondere auf aktuelle 
Entwicklungen in der öffentlichen Verwaltung 
sowie auf anhaltende Herausforderungen der 
Transformation von Gesellschaft und Wirt-
schaft, der demographischen Entwicklung und 
auf die sich ergebenden veränderten Anforde-
rungen an die öffentliche Verwaltung Bezug ge-
nommen. 4Hinsichtlich dieser Aspekte sollen die 
Absolventinnen und Absolventen befähigt wer-
den, neben fundiertem fachlichen Wissen, viel-
fältige methodische, soziale und persönliche 
Kompetenzen zu erweitern. 5Darüber hinaus 
werden Kommunikations- und Entscheidungs-
fähigkeit entwickelt sowie trainiert, um auf eine 
zukünftige Führungsrolle in öffentlichen Institu-
tionen vorzubereiten.  
(2) Zur Sicherstellung eines starken Praxisbe-
zuges der Lehrinhalte wird auf die Unterstüt-
zung durch Lehrkräfte zurückgegriffen, die be-
ruflich in diesen Bereichen tätig sind. 

(3) Das Studium soll die Studierenden befähi-
gen, sich auch nach dem Studienabschluss 
selbstständig neues Wissen und neue Fähigkei-
ten im Bereich der Verwaltungswissenschaften 
anzueignen.  

§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung 
Bei erfolgreichem Abschluss des weiterbilden-
den Studiengangs wird der akademische Grad 
„Master of Public Administration“ (M. P. A.) ver-
liehen. 

https://bravors.brandenburg.de/sixcms/media.php/76/GVBl_I_18_2014.pdf
https://bravors.brandenburg.de/sixcms/media.php/76/GVBl_I_30_2024.pdf
https://bravors.brandenburg.de/sixcms/media.php/76/GVBl_I_30_2024.pdf
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§ 4 Weitergehende Zugangs- und Immatri-
kulationsvoraussetzungen 

(1) Fachspezifische Zugangsvoraussetzungen 
sind in Ergänzung zu den allgemeinen Bestim-
mungen in § 4 RahmenO-MA ein erster berufs-
qualifizierender Hochschulabschluss mit min-
destens 210 Leistungspunkten (LP) sowie eine 
berufspraktische Erfahrung von i. d. R. mindes-
tens einem Jahr (Studienoption 1 Teilzeitstu-
dium als Regelstudium siehe Anlage 1).  
(2) 1Für Bewerberinnen und Bewerber, die ei-
nen Bachelor-Abschluss mit mindestens 180 LP 
nachweisen, ist eine Immatrikulation ebenfalls 
unter den Voraussetzungen des § 4 Abs. 2 
RahmenO-MA sowie nach einer einschlägig 
qualifizierten beruflichen Erfahrung von i. d. R. 
mindestens einem Jahr möglich. 2Es gelten zu-
dem die Regelungen der Anlage 2 (Studienop-
tion 2 Vollzeitstudium).  

§ 5 Studienumfang und Regelstudienzeit 
(1) Das weiterbildende Studienangebot Public 
Administration kann in zwei Studienoptionen 
absolviert werden. 
a) Studienoption 1 Teilzeitstudium als Regel-

studium:  
1Das Master-Studium umfasst 90 LP bei einer 
Regelstudienzeit von vier Semestern, sofern die 
Zulassung nach § 4 Abs. 1 erfolgt. 2Es gelten 
die Regelungen gemäß § 6 RahmenO-MA. 3Da-
bei entspricht ein LP einem Arbeitsumfang von 
30 Stunden.  
b) Studienoption 2 Vollzeitstudium:  
1Das Master-Studium umfasst 120 LP bei einer 
Regelstudienzeit von vier Semestern. 2Ein indi-
viduelles Teilzeitstudium nach § 6 RahmenO-
MA ist möglich. 3Dabei entspricht ein LP einem 
Arbeitsumfang von 30 Stunden.  
(2)1Die Studienaufnahme erfolgt zum Winterse-
mester. 2Eine Zulassung zum Sommersemester 
ist möglich, sofern die Voraussetzungen des § 2 
Abs. 10 Immatrikulationsordnung der BTU in 
der jeweils geltenden Fassung vorliegen. 

§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) 1Das Master-Studium in der Studienoption 1 
umfasst acht Pflicht- und drei Wahlpflichtmo-
dule sowie die Master-Arbeit einschließlich des 
Kolloquiums (Anlage 1). 2Das Master-Studium 
in der Studienoption 2 umfasst zusätzlich ein In-
tegrationspraktikum im Umfang von 30 LP (An-
lage 3). 

(2) 1Durch die angebotenen Wahlpflichtmodule 
(Anlage 4) erlaubt der Studiengang eine indivi-
duelle Zusammenstellung und Vertiefung der 
Studieninhalte. 2Aus dem Wahlpflichtangebot 
sind 18 LP zu erbringen. 
(3) 1Um ein attraktives und zukunftsorientiertes 
Studienangebot für beruflich eingebundenes 
Fachpersonal nutzbar zu machen, finden die 
Lehrveranstaltungen überwiegend als Blockver-
anstaltungen, in der Regel außerhalb regulärer 
Dienstzeiten bzw. als sog. „blended learn-
ing“ (Kombination von Online- und Präsenzan-
geboten) oder als reine Online-Angebote statt. 
2Hierfür werden innovative didaktische und 
technologische Konzepte für Digitales Lehren 
und Lernen in das weiterbildende Studium inte-
griert, das auf die spezifischen Lernbedürfnisse 
der Studierenden eingeht.  
(4) 1Das Angebot der Wahlpflichtmodule kann 
bei Bedarf semesterweise angepasst werden. 
2Die Studierbarkeit in der Regelstudienzeit ist 
dabei zu gewährleisten. 3Die Anpassung des 
Wahlpflichtangebots soll einen Monat vor Se-
mesterbeginn durch die Studiengangsleitung in 
der Verwaltung (Sachgebiet Verfahrensbetreu-
ung Campusmanagementsystem) angezeigt 
werden.  
(5) Wurden Module an der BTU bereits im Rah-
men eines Weiterbildungszertifikatskurses er-
folgreich bestanden, können diese nach § 22 
RahmenO-MA anerkannt werden. 
(6) 1Die Realisierung des weiterbildenden Mas-
ter-Studiengangs Public Administration erfor-
dert besondere Sach- und Personalmittel für 
Aufwendungen, die mit den Teilnahmegebüh-
ren gedeckt werden. 2Die jeweilige Höhe der 
Teilnahmegebühren wird in Anlage 6 geregelt. 
(7) Die Module sind im semester- und studien-
gangsspezifischen Modulhandbuch des weiter-
bildenden Master-Studiengangs Public Admi-
nistration (M.P.A.) (Webseite Studiengang) de-
finiert. 

§ 7 Besondere Regelungen zur Prüfungs-
organisation 

Um das berufsbegleitende Studium zu gewähr-
leisten, finden die Modulabschlussprüfungen, 
abweichend von § 13 Abs. 5 RahmenO-MA, 
überwiegend an den Wochenenden und ggf. 
außerhalb der Prüfungszeiträume im Einver-
nehmen mit den Studierenden statt. 
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§ 8 Master-Arbeit 
(1) 1Die Master-Arbeit hat einen Umfang von 18 
LP. 2Sie besteht aus der schriftlichen bzw. ge-
stalterischen Arbeit und einem Kolloquium. 3Zur 
Master-Arbeit wird zugelassen, wer zum Zeit-
punkt der Anmeldung zur Master-Arbeit min-
destens sieben Pflichtmodule abgeschlossen 
hat und in der Studienoption 1 mindestens 54 
LP bzw. in der Studienoption 2 mindestens 78 
LP (inkl. 30 LP Integrationspraktikum) erbracht 
hat. 
(2) 1Die Bearbeitungszeit für den schriftlichen 
Teil der Master-Arbeit beträgt 20 Wochen ab 
Anmeldung. 2Im Anschluss an die Bewertung 
der Arbeit findet das Kolloquium statt. 3Das Kol-
loquium soll nicht später als vier Wochen nach 
der Bewertung der schriftlichen Arbeit stattfin-
den. 4Die Kandidatin oder der Kandidat ist über 
das Ergebnis der Bewertung der Arbeit unver-
züglich zu unterrichten. 5Der Termin für das Kol-
loquium der Master-Arbeit soll ihr oder ihm zu-
sammen mit der Unterrichtung über das Ergeb-
nis der Bewertung der schriftlichen Arbeit be-
kannt gegeben werden. 

§ 9 Weitere ergänzende Regelungen 
Weitere ergänzende Regelungen bestehen 
nicht. 

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten 
(1) Diese Ordnung tritt zum Wintersemester 
2025/26 in Kraft.  
(2) Diese Prüfungs- und Studienordnung vom 
01. September 2025 (AMbl. 31/2025) tritt nach 
der letztmaligen Immatrikulation mit Ablauf der 
Regelstudienzeit plus vier Semester außer 
Kraft. 
 
Ausgefertigt auf Grund der Beschlüsse des 
Fakultätsrats der Fakultät 5 – Wirtschaft, Recht und 
Gesellschaft vom 04. Dezember 2024 und 
13. Februar 2025, der Stellungnahme des Senats 
vom 19. Dezember 2024 sowie der Genehmigung 
durch die Präsidentin der Brandenburgischen 
Technischen Universität Cottbus–Senftenberg vom 
17. März 2025. 

Cottbus, den 29. August 2025 

 

Prof. Dr. Gesine Grande  
Präsidentin 
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Anlage 1: Curriculum und Regelstudienplan für das 90 LP umfassende Master-Studium, 
gem. Studienoption 1 (Teilzeitstudium als Regelstudium) 

Modul-Nr. Modultitel Status Bewertung 
LP im Semester Summe 

LP 
1 2 3 4  

14188 Studientechniken und 
Methoden P SL 6    6 

14189 
Politisch-ökonomische 
Herausforderungen für das 
Verwaltungshandeln 

P Prü 6    6 

14190 Rechtliche Grundlagen des 
Verwaltungshandelns P Prü 6    6 

14191 Personal- und 
Organisationspsychologie P Prü 6    6 

14192 Entscheiden in komplexen 
Handlungssituationen P Prü  12   12 

14193 
Digitalisierung der 
Verwaltung und der 
Bürgerdienstleistungen  

P Prü  6   6 

14194 Öffentliche Finanzen in der 
Demokratie  P Prü  6   6 

14195 Modellierung von 
Geschäftsprozessen P Prü   6  6 

 
Wahlpflichtmodule, wählbar 
aus dem Wahlpflichtkatalog 
(siehe Anlage 4) 

WP Prü   18  18 

14203 Master-Arbeit P Prü    18 18 

 Summe   24 24 24 18 90 
LP – Leistungspunkte, P – Pflichtmodul, WP – Wahlpflichtmodul, Prü – Prüfungsleistung, SL – Studienleistung 
 

Anlage 2: Besondere Regelungen für das 120 LP umfassende Master-Studium, gem. 
Studienoption 2 (Vollzeitstudium) 

 
(1) 1Bewerberinnen und Bewerbern, die nach 
§ 4 Abs. 2 zugelassen wurden und das Studium 
erfolgreich absolviert haben (insgesamt 300 
LP), wird der Abschluss „Master of Public Admi-
nistration (M. P. A.)“ verliehen.  
(2) 1Das Master-Studium in der Studienoption 2 
enthält ein zusätzliches Integrationspraktikum 
im Umfang von 30 LP (Anlage 3). 2Für das In-
tegrationspraktikum gelten folgende Regula-
rien:  

a) Dauer des Praktikums: 800 Stunden (ent-
spricht bei einer Vollzeittätigkeit 20 Wochen).  

b) Es gelten die Regelungen 2 bis 6 der Prakti-
kumsordnung (Anlage 5).  

c) 1Einschlägige berufliche Erfahrungen, die 
nach Abschluss des Erststudiums erlangt 
wurden und mindestens 800 Stunden umfas-
sen, können auf Antrag bei dem Prüfungs-
ausschuss als Praktikum angerechnet wer-
den. 2Für berufstätige Studierende besteht 
zudem die Möglichkeit, den Nachweis des 
Praktikums durch eine i. d. R. projektgebun-
dene Tätigkeit im Umfang von 800 Stunden 
bei der aktuellen Arbeitsstelle zu erbringen. 

(3) Neben den in Absatz 1 und 2 beschriebenen 
Besonderheiten gelten für Studierende des 
120 LP umfassenden Master-Studiums die Re-
gelungen der fachspezifischen Prüfungs- und 
Studienordnung unverändert.



Seite 6 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus–Senftenberg 31/2025 01.09.2025 
 

Fachspezifische Prüfungs- und Studienordnung für den weiterbildenden Master-Studiengang Public Administration (M.P.A.) vom 01. September 2025 

Anlage 3: Curriculum und Regelstudienplan für das 120 LP umfassende Master-Stu-
dium, gem. Studienoption 2 (Vollzeitstudium) 

Modul-Nr. Modultitel Status Bewertung 
LP im Semester Summe 

LP 
1 2 3 4  

14365 Integrationspraktikum P SL 30 (6+6+18)  30 

14188 Studientechniken und 
Methoden P SL 6    6 

14189 
Politisch-ökonomische 
Herausforderungen für das 
Verwaltungshandeln 

P Prü 6    6 

14190 Rechtliche Grundlagen des 
Verwaltungshandelns P Prü 6    6 

14191 Personal- und 
Organisationspsychologie P Prü 6    6 

14192 Entscheiden in komplexen 
Handlungssituationen P Prü  12   12 

14193 
Digitalisierung der Verwaltung 
und der 
Bürgerdienstleistungen  

P Prü  6   6 

14194 Öffentliche Finanzen in der 
Demokratie  P Prü  6   6 

14195 Modellierung von 
Geschäftsprozessen P Prü   6  6 

 
Wahlpflichtmodule, wählbar 
aus dem Wahlpflichtkatalog 
(siehe Anlage 4) 

WP Prü   6 12 18 

14203 Master-Arbeit P Prü    18 18 

 Summe   30 30 30 30 120 
LP – Leistungspunkte, P – Pflichtmodul, WP – Wahlpflichtmodul, Prü – Prüfungsleistung, SL – Studienleistung 

 

Anlage 4: Wahlpflichtkatalog 
 

Modul-Nr. Module Status Bewertung LP 

14196 Kommunale Haushalts- und 
Wirtschaftsführung WP Prü 6 

14197 Personal und Personalentwicklung WP Prü 6 

14198 Wirtschaftsförderung WP Prü 6 

14199 Management in der öffentlichen 
Verwaltung WP Prü 6 

14200 Prozessorientierte und IT-gestützte 
Verwaltungsorganisation WP Prü 6 

14201 Datenschutz und Informationssicherheit WP Prü 6 
14202 Risikomanagement WP Prü 6 

WP – Wahlpflichtmodul, Prü – Prüfungsleistung 
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Anlage 5: Praktikumsordnung 
 
1. Ziel und Dauer des Integrationsprakti-
kums  
(1) 1Die Prüfungs- und Studienordnung des 
Master-Studiengangs Public Administration 
sieht für das 120 LP umfassende Master-Stu-
dium (Studienoption 2) verpflichtend ein Integ-
rationspraktikum gem. § 6 Abs. 1 Satz 2 i. d. R. 
in einer öffentlichen Verwaltung für die Dauer 
von mindestens 800 Stunden (entspricht in Voll-
zeittätigkeit 20 Wochen) vor. 2Das Integrations-
praktikum soll dazu dienen, die Studierenden 
mit der beruflichen Praxis in einer öffentlichen 
Verwaltung vertraut zu machen und studien-
gangrelevantes Wissen in der Praxis anzuwen-
den. 3Des Weiteren sollen vertiefte Eindrücke 
von der Behörde oder öffentlicher Institution als 
Ort ökonomischer und sozialer Zielstellungen 
und deren Erfüllung gewonnen werden. 
(2) Das Praktikum soll berufsbegleitend im ers-
ten bis zum dritten Semester absolviert werden 
und muss spätestens vor der Anmeldung zur 
Master-Arbeit abgeschlossen sein. 
2. Praktikumsinhalte  
1Die Tätigkeit während des Praktikums soll sich 
auf Aufgabenbereiche erstrecken, die sowohl 
wirtschaftswissenschaftliche Qualifikationen als 
auch Sensibilität für die Besonderheiten öffent-
licher Organisationen erfordern. 2Ziel ist es, Ein-
sicht in die Bedingungen und Arbeitsorganisa-
tion an den Schnittstellen von Politik, Verwal-
tung, Unternehmen und Gesellschaft zu erhal-
ten und Erfahrungen mit komplexen Problem-
stellungen sowie Entscheidungssituationen in 
der Praxis zu sammeln. 3Das Praktikum orien-
tiert sich an den typischen Tätigkeitsfeldern von 
einem in einer öffentlichen Verwaltung tätigen 
leitenden Angestellten. 
3. Praktikumseinrichtungen  
1Die Auswahl einer geeigneten öffentlichen In-
stitution und die Durchführung des Praktikums 
erfolgen in Eigenverantwortung der oder des 
Studierenden. 2Zur Unterstützung bei der Aus-
wahl von öffentlichen Verwaltungen und Behör-
den kann die oder der Praktikumsbeauftragte 
konsultiert werden.  
4. Berichterstattung über das Praktikum 
(1) 1Während des Praktikums ist ein Berichts-
heft zu führen. 2Das Berichtsheft ist im Format 

DIN A4 in maschinenschriftlicher Form zu füh-
ren. 3Es muss enthalten:  
- ein Deckblatt nach Maßgabe von Absatz 2,  
- ein Unternehmensporträt, 
- Wochenübersichten nach Maßgabe von Ab-

satz 3 sowie 
- Arbeitsberichte nach Maßgabe von Absatz 4.  
(2) Das Deckblatt ist eine tabellarische Über-
sicht über den Praktikumsverlauf, das folgende 
Angaben enthalten muss:  
- Name und Matrikelnummer der oder des Stu-

dierenden,  
- Bezeichnung der öffentlichen Verwaltung, in 

dem das Praktikum abgeleistet worden ist, 
- Bezeichnung der Abteilung/en, in der/denen 

das Praktikum abgeleistet worden ist,  
- die jeweilige Einsatzdauer, falls mehrere Ab-

teilungen durchlaufen wurden,  
- eine Kennzeichnung der jeweils ausgeführten 

Tätigkeiten in Stichwörtern. 
(3) 1Die Wochenübersichten gemäß Pkt. 4 
Abs. 1 sind ein stichwortartiger Nachweis über 
den Ablauf und die Arbeit in einer Praktikums-
woche. 2Sie enthalten kurze Angaben zu den 
von der oder dem Studierenden selbst ausge-
führten Tätigkeiten und sind durch einen oder 
mehrere thematische Arbeitsberichte zu unter-
setzen. 3Die Wochenübersichten sind von dem 
bzw. der Vorgesetzten abzuzeichnen.  
(4) 1Die Arbeitsberichte beinhalten detaillierte 
Darstellungen der einzelnen der oder dem Stu-
dierenden übertragenen Schwerpunktaufga-
ben. 2Sie lassen die durchgeführten Aktivitäten, 
vermittelten Erkenntnisse und Erfahrungen so-
wie persönliche Eindrücke erkennen. 3Die Ar-
beitsberichterstattung ist als Übung für die be-
rufliche Praxis anzusehen, in der es gelingen 
muss, sich präzise und überzeugend in Wort 
und Schrift auszudrücken. 
(5) Für die Berichterstattung gemäß den Absät-
zen 1 bis 4 ist das BTU-Muster auf den Seiten 
der Fakultät 5 unter Studium zu finden. 
(6) Auf Wunsch der praktikumsgebenden öf-
fentlichen Verwaltung kann vor Beginn des 
Praktikums eine Geheimhaltungsverpflichtung 
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bzw. ein Sperrvermerk bzgl. der Inhalte des 
Praktikumsberichts unterzeichnet werden. 
5. Bescheinigung über das Praktikum  
1Die Praktikumseinrichtung stellt der oder dem 
Studierenden nach Beendigung des Praktikums 
eine Bescheinigung über die Durchführung des 
Praktikums aus, aus der der Name der oder des 
Studierenden und der Praktikumszeitraum (ggf. 
auch Fehltage) hervorgehen müssen. 2Für die 
Praktikumsbescheinigung kann das BTU-
Muster (siehe Leitfaden-Praktikumsbericht) ver-
wendet werden. 
6. Anerkennung des Praktikums  
(1) 1Zur Anerkennung des Praktikums sind bei 
dem oder der Praktikumsbeauftragten die Be-
scheinigung über das Praktikum nach Pkt. 5 im 
Original sowie das Berichtsheft nach Pkt. 4 ein-
zureichen. 2Die Anerkennung erfolgt als unbe-
notete Studienleistung durch die Studiengangs-
leitung wie folgt zu gleichen Teilen: 
- formaler Bericht, 
- inhaltlicher Bezug zum Studiengang,  

- wissenschaftlicher Berichtsansatz,  
- praktische Relevanz eines verwaltungswis-

senschaftlichen Berufsbildes. 
(2) 1Einschlägige berufliche Erfahrungen, die 
über die zur Zulassung notwendige einjährige 
Berufserfahrung hinausgehen, nach Abschluss 
des Erststudiums erlangt wurden und mindes-
tens 800 Stunden umfassen, können auf Antrag 
bei dem Prüfungsausschuss als Praktikum an-
gerechnet werden, wenn sie weitestgehend 
dem Profil des Studiengangs entsprechen. 
2Weiterhin besteht für berufstätige Studierende 
auf Antrag bei der Studiengangsleitung die 
Möglichkeit, den Nachweis des Praktikums 
durch die aktuelle Berufstätigkeit bei der derzei-
tigen Arbeitsstelle zu erbringen, wenn die aus-
geübte Tätigkeit weitgehend dem Profil des Stu-
diengangs entspricht.  
(3) Durch Urlaub, Krankheit oder sonstige Ab-
wesenheit ausgefallene Arbeitszeit wird nicht 
auf die Praktikumsdauer angerechnet. 
(4) Der Prüfungsausschuss kann in begründe-
ten Einzelfällen auf Antrag Ausnahmen von die-
ser Ordnung erlauben. 

 

 

Anlage 6: Ordnung über Teilnahmegebühr  
 
(1) Die Höhe der Teilnahmegebühren beträgt 
1.450 € pro Semester zuzüglich der Immatriku-
lations- und Rückmeldegebühren. 
(2) Die Teilnahmegebühr ist im gleichen Maße 
zu entrichten, unabhängig davon, ob sich die 
oder der Studierende im Teilzeitstudium gem. 
Studienoption 1 oder im Vollzeitstudium gem. 
Studienoption 2 oder im individuellen Teilzeit-
studium der Studienoption 2 befindet. 
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